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Erste Sitzung des neugewählten Gemeinderates 

 

Furtwangen. In der konstituierenden Sitzung des am 26. Mai 2019 neugewählten Gemeinderats nahm 

Bürgermeister Josef Herdner die Verpflichtung aller Mitglieder vor. Danach ergänzte man die 

Hauptsatzung um einen vierten Stellvertreter des Bürgermeisters und beschloss für sich eine neue 

Geschäftsordnung. In der Fragestunde dürfen nun Fragen auch zu einzelnen Tagesordnungspunkten 

an den Bürgermeister gerichtet werden. Die Dauer der Fragestunde wurde auf 30 Minuten begrenzt. 

Konstituierung aufgrund der Gemeinderatswahl am 25. Mai 2014 

Gemäß § 48 Gemeindeordnung für Baden-Württemberg (GemO) in Verbindung mit § 7 der 

Hauptsatzung wurde zum 1. Stellvertreter des Bürgermeisters Prof. Manfred Kühne (CDU), zum 2. 

Stellvertreter des Bürgermeisters Anja Siedle (FWV), zum 3. Stellvertreter Isolde Grieshaber (UL) und 

zum 4. Stellvertreter Norbert Staudt (SPD) bestellt.  

Gemäß § 3 der Geschäftsordnung des Gemeinderates und § 33a GemO wurden die 

Fraktionsvorsitzenden und deren Stellvertreter/-in in den Ältestenrat berufen. Dies sind die Stadträte 

Thomas Riesle für die CDU-Fraktion (1. Stellvertreterin Christine Trenkle, 2. Stellvertreter Dirk 

Ebeling), Rainer Jung für die Fraktion der FWV (1. Stellvertreter Georg Herth, 2. Stellvertreterin Anja 

Siedle), Heinz Guhl für die SPD-Fraktion (1. Stellvertreter Ulrich Hättich, 2. Stellvertreter Norbert 

Staudt) und für die UL-Fraktion Prof. Dr. Ulrich Mescheder (1. Stellvertreterin Karin Jäger, 2. 

Stellvertreterin Isolde Grieshaber). 

In den Beirat für geheim zu haltende Angelegenheiten wurden gemäß §§ 55 GemO die ersten beiden 
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vom Gemeinderat gewählten Bürgermeisterstellvertreter als weitere Mitglieder berufen. 

Aufgrund des § 3 der öffentlich-rechtlichen Vereinbarung über die Erfüllung eines 

Gemeindeverwaltungsverbandes wurden aus den Reihen des Gemeinderates Thomas Riesle (CDU) 

sowie als dessen Stellvertreter Prof. Dr. Ulrich Mescheder (SPD) und Rainer Jung (FWV) sowie als 

dessen Stellvertreter Bernhard Braun (UL) gewählt. 

Gemäß § 39 Abs. 1 GemO und § 5 Abs. 1 der Hauptsatzung wurden in den beschließenden 

Technischen und Umweltausschuss gewählt: 

Dirk Ebeling (CDU) sowie als dessen Stellvertreterin Christine Trenkle (CDU), 

Stefan Schonhardt (CDU) sowie als dessen Stellvertreter Thomas Riesle (CDU), 

Ingo Hermann (FWV) sowie als dessen Stellvertreter Anja Siedle (FWV), 

Odin Jäger (FWV) sowie als dessen Stellvertreter Rainer Jung (FWV), 

Roland Thurner (UL) sowie als dessen Stellvertreterin Isolde Grieshaber (UL), 

Bernhard Braun (SPD) sowie als dessen Stellvertreter Heinz Guhl (SPD). 

In die Betriebsausschüsse für die Eigenbetriebe Wasserwerk, Technische Dienste und 

Abwasserentsorgung (§ 8 Eigenbetriebsgesetz) wurden die Mitglieder bzw. stellvertretenden 

Mitglieder des beschließenden Technischen- und Umweltausschusses berufen. 

In den Beirat der Fremdenverkehrsgemeinschaft Ferienland und der Ferienland GmbH wurde neben 

dem Bürgermeister Odin Jäger (FWV) sowie als dessen Stellvertreterin Karin Jäger (UL) berufen. 

In den Beirat des Skiinternats Furtwangen Baden-Württemberg GmbH wurde als Mitglied Odin Jäger 

(FWV) sowie als dessen Stellvertreter Norbert Staudt (SPD) berufen. 

In den ständigen Umlegungsausschuss wurden neben dem Bürgermeister als Vorsitzendem berufen: 

Thomas Riesle (CDU) sowie als dessen Stellvertreterin Christine Trenkle (CDU), 

Ingo Hermann (FWV) sowie als dessen Stellvertreter Odin Jäger (FWV), 

Prof. Dr. Ulrich Mescheder (UL) sowie als dessen Stellvertreterin Karin Jäger (UL) und 

Bernhard Braun (SPD) sowie als dessen Stellvertreter Heinz Guhl (SPD). 

Für den Zweckverband des Interkommunalen Gewerbegebietes Neueck „Zweckverband IKG Neueck“ 

wurden benannt: 
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Prof. Manfred Kühne (CDU) sowie als dessen Stellvertreter Stefan Schonhardt (CDU), 

Rainer Jung (FWV) sowie als dessen Stellvertreter Georg Herth (FWV), 

Roland Thurner (UL) sowie als dessen Stellvertreterin Isolde Grieshaber (UL) und 

Ulrich Hättich (SPD) sowie als dessen Stellvertreter Heinz Guhl (SPD). 

Gemäß § 8 der Satzung der Jugendmusikschule St. Georgen-Furtwangen e. V. wurde in den Beirat 

Thomas Riesle (CDU) sowie als dessen Stellvertreterin Isolde Grieshaber (UL) berufen. 

Gemäß § 6 der Vereinbarung mit dem Caritas-Altenheim e. V. wurden zwei Vertreter benannt: 

Bürgermeister Josef Herdner sowie als dessen Stellvertreterin die 2. Stellvertretende Bürgermeisterin 

Anja Siedle, 

Prof. Manfred Kühne (CDU) sowie als dessen Stellvertreterin Karin Jäger (UL). 

Gemäß § 3 der Satzung des Sportverbandes Furtwangen soll der Vorsitzende Mitglied des 

Gemeinderates der Stadt Furtwangen sein. Weiteres Mitglied ist der Bürgermeister oder ein von ihm 

Beauftragter. Als Vorsitzender des Sportverbandes wird Norbert Staudt (SPD) vorgeschlagen. 

Wahl der Ortsvorsteher und der Stellvertreter 

Der Gemeinderat wählte auf der Grundlage des § 71 Abs. 1 GemO den ehrenamtlichen Ortsvorsteher 

entsprechend dem Vorschlag des jeweiligen Ortschaftsrates. 

Schönenbach: Ralph Wehrle zum Ortsvorsteher von Schönenbach und Martina Hepting zur 

stellvertretenden Ortsvorsteherin von Schönenbach. 

Neukirch: Rainer Jung zum Ortsvorsteher von Neukirch und Jochen Löffler zum stellvertretenden 

Ortsvorsteher von Neukirch. 

Rohrbach: Georg Kaiser zum Ortsvorsteher von Rohrbach und Manuel Willmann und Michael Woelki 

zu stellvertretenden Ortsvorstehern von Rohrbach. 

Linach: Arno Ruf zum Ortsvorsteher von Linach und Robert Müller zum stellvertretenden Ortsvorsteher 

von Linach. 

Bebauungsplanverfahren „Allmendstraße – Sommerberg“; Entwurfsbilligung und 

Auslegungsbeschluss 

Der Entwurf des Bebauungsplanes „Allmendstraße-Sommerberg“ in der Fassung vom 23.07.2019 

wurde vom Gemeinderat gebilligt und wird nach § 3 (2) BauGB öffentlich ausgelegt. 
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Die im Zusammenhang mit dem zeichnerischen Teil aufgestellten Entwürfe der Örtlichen Bauvorschrif-

ten und der planungsrechtlichen Festsetzungen jeweils in der Fassung vom 23.07.2019 wurde gebilligt 

und werden nach § 3 (2) Bau GB ebenfalls öffentlich ausgelegt. 

Von einer frühzeitigen Unterrichtung und Erörterung nach § 3 Abs. 1 BauGB und § 4 Abs. 1 BauGB 

wurde abgesehen. Eine Umweltprüfung nach § 2 (4) Bau GB ist nicht erforderlich, von der Erstellung 

eines Umweltberichts nach § 2a BauGB wurde daher abgesehen. 

Bauvorhaben Gesamtsanierung des Otto-Hahn-Gymnasiums Furtwangen; Auftragsvergabe: 

Planungsleistung nach HOAI für die Gewerke Heizung, Lüftung und Sanitär 

Das Ing.-Büro Schwarz, Ingenieurbüro für technische Gebäudeausrüstung, Mönchweilerstraße 18, 

78048 Villingen-Schwenningen, erhielt vom Gemeinderat den Auftrag für die Planung Heizung, Lüftung 

und Sanitär, Leistungsphasen 4-9 nach HOAI zum Angebotspreis von 336.278,09 Euro (inkl. MwSt.). 

Dieses Honorar basiert auf dem Ergebnis der europaweiten Ausschreibung und den darin ermittelten 

Kosten. 

Bauvorhaben Gesamtsanierung des Otto-Hahn-Gymnasiums Furtwangen; Auftragsvergabe: 

Planungsleistung nach HOAI für das Gewerk Elektro, Stark- und Schwachstrom 

Das Ing.-Büro plus-energie GmbH, Ingenieurgesellschaft für Gebäudetechnik und Energieplanungen, 

Mönchweilerstraße 18, 78048 Villingen-Schwenningen, erhielt vom Gemeinderat den Auftrag für die 

Planung Elektro, Stark- und Schwachstrom, Leistungsphasen 4-9 nach HOAI zum Angebotspreis von 

261.664,14 Euro (inkl. MwSt.). Dieses Honorar basiert auf dem Ergebnis der europaweiten Ausschrei-

bung und den darin ermittelten Kosten. 

Dorfgemeinschaftshaus Rohrbach – Umbau, Erweiterung und Sanierung; Auftragsvergabe der 

Rohbauarbeiten /Neubau als Anbau zum Bestand, Umbau im Bestandsgebäude, Maurer-/Stahlbeton-

/Stahlbau 

Nach abgeschlossener Prüfung des eingegangenen Angebotes wurde der Fa. Demattio Bau GmbH & 

Co. KG, Oberbränder Straße 33, 79871 Eisenbach, vom Gemeinderat der Auftrag zur Ausführung der 

Rohbauarbeiten mit der Vergabesumme von 393.024,54 Euro erteilt. 
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